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Wiener Rekord
	Athletendaten
	Geschlecht: m (   w (
Fachausschuss: 


Zu- und Vorname des Athleten bzw. Name der Staffel und Athleten bei Staffelbewerben: 


Adresse: 


Geburtsdatum: 
   Klasse: 
   Landesverband: 

Verein (Name, Anschrift): 




	Wettkampfdaten
	Sportart: 
   Disziplin: 
   Datum: 


Art der Veranstaltung (ÖM, LM, etc.):
 



Wettkampfort (Ort, Land, Sportstätte, etc): 



	
	Leichtathletik

Freiluft (
Halle (
	Schwimmen

Beckenlänge: 



	Rekorddaten
	
	
	
	
	
	

	
	Allg.  Jug.  Masters*
                 AK I II III IV
	Beh.Kl.
	Disziplin
	Leistung
	Wind/
Gewicht
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	Wettkampfgericht
	Kampfrichter/-Leiter:

Name: 





Unterschrift

Adresse:



Ort, Datum
Stampiglie, Unterschrift


des Veranstalters (Durchführenden)



	Antragsteller
	Name des Antragstellers: 

Adresse: 

Funktion: 


Ort, Datum
Unterschrift


	Ratifizierung
	Datum der Ratifizierung:

Ablehnung: 

Grund der Ablehnung: 

LSW/Gf. VP: 






Unterschrift

Rekordführer: 






Unterschrift



	Aufnahme
	Korrektur der Rekordliste durchgeführt von: 


Ort, Datum
Unterschrift




· Mastersrekorde (Seniorenrekorde) werden in der Leichtathletik und im Schwimmen ab 01.01.2009 
geführt.
· Die Altersklassen sind wie im ÖBSV definiert:

· AK I   = 40 - 50 Jahre

· AK II  = 50 - 60 Jahre

· AK III = 60 - 70 Jahre
· AK IV = über 70 Jahre
ACHTUNG, WICHTIG:

Wenn von einer WBSV-Sportlerin/ einem WBSV-Sportler ein Österr. Rekord erzielt und zu Ratifizierung beim ÖBSV eingereicht wurde, ist bei der Einreichung zur Anerkennung als Wiener Rekord eine Kopie des ÖR-Protokolls ausreichend!!

Bei Veranstaltungen von nichtbehinderten Sportverbänden darf die Antragstellerin / der Antragsteller nicht ident mit der Rekorderbringerin / dem Rekorderbringer sein, wenn sich die speziellen Regeln der entsprechenden Behindertenklasse von jenen der Nichtbehinderten so unterscheiden, dass die Wettkampfrichter diese Sonderregelung nicht kennen können (z.B. dunkle Brille bei B1-Rekorden). Weiters muss der Antragsteller / die Antragstellerin bei diesen Veranstaltungen mit der geltenden behindertenspezifischen Wettkampfordnung vertraut sein!

Rekordprotokoll











